
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Projektbericht

Unser Projekt hiess Freude schenken, an dem Eline Keller und Zoe Zimmermann beteiligt waren.
Wir waren nur zu zweit, deshalb war die Zusammenarbeit sehr gut und wir hatten immer die 
gleiche Meinung.
Mit unserem Projekt wollten wir vielen Leuten eine Freude machen, was uns schlussendlich auch 
gelang und uns sehr viel Spass gemacht hat. 
Unser Projekt bestand darin, dass wir am Montag und Dienstag Ermutigungskärtchen gestalteten 
und Spitzbuben in Herzform backten. Am Mittwochmorgen verschenkten wir dann unseren 
Freuden im Spital. Am Nachmittag gaben wir dann noch zwei Schachteln davon in einer 
Buchhandlung in Weinfelden ab, die es dann ihren Kunden weiterverschenkten.
Wir wollten kein Geld für unser Projekt, da wir wirklich eine Freude schenken und nicht eine 
Freude verkaufen wollten.
Unsere Highlights waren, als wir gesehen haben, wie die Leute strahlten und sich freuten. Dies 
bestätigte unser Ziel des Projekts. Ein weiteres Highlight war die gute Zusammenarbeit und den 
Spass, den wir hatten, während dem Herstellen.
Eine grosse Herausforderung war der Zeitdruck, weil wir einige der Aufgaben falsch in der Zeit 
eingeschätzt haben. 
Für ein nächstes Projekt würden wir wieder eine genaue Detailplanung machen, damit wir eine 
strukturierte Woche haben. Jedoch würden wir mehr zusätzliche Zeit einberechnen, damit wir 
nicht in Zeitstress geraten.
Wir waren sehr begeistert von dieser Woche, da wir mit unserem Projekt viel bewirken konnten 
und auch positive Feedbacks erhielten.
Rückblickend hat uns unser Projekt sehr viel Freude bereitet und wir würden es wieder machen 
oder anderen weiterempfehlen. 


